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Theater und Muſik
Stadttheater 23 September Walküre Die Aufführun

ewann in erſter Linie Jntereſſe durch die Art und Weiſe wie ſid Bruger Drevs als Sieglinde durchzuſetzen wußte
lles was gelegentlich der Freiſchüßvorſtellung von der DameGutes geſagt worden iſt erfuhr eine weitere Bekräftigung Jhre

Künſtlerindividualität erſchien als die bei weitem ausgeprägteſte
im Vergleiche zu den übrigen Darſtellern Frau Bruger weiß
etwas mit Wagner anzufangen Was ihr tonlich abgeht erſetzt ſie
durch die Kraft der Darſtellung Da iſt nichts von berühmten
Muſtern abgeſehen Zaglos geſtaltet ſie aus dem Zentrum der Si
tuation haraus Der Ausdruck ihrer Geſten und Züge deckt ſich oft
in bewundernswerter Weiſe mit all den dunklen Gefühls und
Willens Strömungen die im Orcheſter auf und abwogen Gott
ſei Dank wieder einmal jemand mit Hirn und Temperament
Hätte Frau Bruger Drevs in ihrer Stimme noch einen beſſeren
Bundesgenoſſen ſo würde ſich ihre Geſamtleiſtung zu einer bedeu
tenden ſteigern Nur auf eine Stelle möchte ich hinweiſen wo die
Künſtlerin von ihrem dramatiſchen Jnſtinkt etwas verlaſſen wurde
das iſt nach dem Erwachen im 2 Akte Die Sextolen und die
Triolenbindungen im Streichquartett können ihr betreffs aller
Bewegungen den rechten Moment zeigen Keines falls darf ſie
wenn die herzerſtarrenden Tremoli zu Hundings und Siegmunds
Worten kommen durch ihre Bewegungen von der Auffaſſung dieſer
Sätze ablenken ſtatt mit uns zu lauſchen Wir ſehen dem weiteren
Entfalten des Talentes der Frau Bruger mit beſonderem Jnter
eſſe entgegen Den Siegmund ſang Herr Stolzenberg als Gaſt
Nachdem er uns in der Mitte des I Aktes ein Forte Tremolo
erſter Güte hingelegt hatte war und blieb er als Sänger fertig
bis auf eine kleine Stelle wo er ſich von der ſchlafenden Sieglinde
verabſchiedet Frau Bruger würde ſtimmlich nicht ſo leichtes Spiel
gehabt haben wenn ihr dieſes Verſagen des Siegmund nicht ſo
wohlfeilen Kontraſt geliefert hätte enig war auch die
Göttermutter Schwer verſtändlich in faſt gleichbleibender Klang
färbung und auf dem Jntonationsweg rechts und links daneben
tretend wurde dem Wotan der Eid abgerungen Auch dem Wotanr rank wollte ſich ſeine große Sie nicht zu rechtem

eſamtfluſſe geſtalten Die J Stelle Jch berührte Alberichs Ring gierig hielt ich das Gold Den Riuch den ich floh
nicht flieht er nun mich welche den Schlüſſel zum Verſtändniſſe
der Walkürenhandlung bietet arbeitete ſich nicht zu eindringlicher
Kraft heraus Nicht umſonſt läßt der ſonſt damit ſo ſparſame
Wagner hier 6 volle Takte lang die Becken llirren als ſollten
Wotan Ketten angelegt werden Etwas günſtiger gegen früher
präſentierte ſich Frau Aglodas Brünhilde Die Würde mit wel
cher die Brünhilde im 2 Akte dargeſtellt wurde gab auch vielen
Tönen einen tieferen und ſomit beſſeren Sitz Der Hunding war
mehr korrekt als gut Jm Walkürenenſemble fiel die gegen früher
ſich ſteigernde Sicherheit namentlich der Einzelleiſtungen auf
Jmmerhin iſt vom Wortſinne noch viel zu wenig zu verſtehen
Das Orcheſter in welchem das Blech das Ohr manchmal uner
wünſcht auf ſich lenkte wurde von unſerem tüchtigen 1 Kapell
meiſter wie immer vorzüglich zuſammengehalten Es iſt nicht Herrn
Mörikes Schuld wenn man ſich nach einigen wohltätigen Strichen

ſehnt CompesdelaPorte
Fräulein Frieda Meyer e im Bruno h Kon

ſervatorium in der Klaſſe des Direktors ihre Ausbildung genoß und
bereits während ihres zweijährigen en am hieſigenStadttheater ſchon Proben ihres ſchönen Könnens gab hat im
Darmſtädter r deſſen Mitglied ſie jetzt iſt bei
ihrem erſten Auftreten als Aennchen im Freiſchütz ſehr gefallen
Die Darmſtädter Staatszeitung ſchreibt Neu war Fräulein
Meyerx die für das Fräulein Janozan Erſatz iſt Jch kenne die
junge v ſeit ihrem erſten Schritt vom Konſervatorium
auf die weltbedeutenden Bretter und dennoch war überraſcht
wie ſehr ſich Fräulein Meyer in den zwei Jahren in denen ich ſie
nicht mehr hörte vervollkommnet hat Jhre friſche und natürliche
faſt ſelbſtverſtändliche Lebhaftigkeit brachte im Verein mit ihren
jetzt ausgeglichenen leicht beweglichen und auch guttönigen Stimm
mitteln ein reizendes Aennchen hervor über das man ſich auf
d freuen konnte Auch ſie erhielt nach ihrer Kavatine Sonder

eifall

Berliner re Ein ſchwediſcher Bühnenerfolg Man ſchreibt uns aus Berlin 22 September Jn
einem der reifen Meiſterwerke aus Jonas Lies Spätzeit deſſen
ſymboliſcher Titel lautet Wenn der eiſerne Vorhang fällt ſchil
dert der große Seelenkenner das Leben auf einem Rieſendampfer
in all ſeiner verwirrenden Fülle komplizierter Beziehungen und
geſellſchaftlicher Jntriguen Da wird plötzlich das Vorhandenſein
einer unſichtbaren Höllen maſchine konſtatiert die an einem be
S Zeitpunkt das Schiff in die Luft ſprengen muß Nun
a der eiſerne Vorhang fällt da das Nichts ſich vor den Paſſa

gieren auftut fallen von den Menſchen all die Masken der Kon
vention ab ſie zeigen ſich in ihren wahren Empfindungen ur
ſprünglicher Leidenſchaft offen und brutal aber auch heldenhaft
und groß Und nun löſt ſich die Todesangſt in das Luftgeſpinſt
einer wahnſinnigen Einbildung auf die grauenhafte Gefahr die
die Menſchen über ihr alltägliches Sein erhob und mit Banden
der Liebe zuſammenknüpfte hört auf Da ſind auch all die hero
iſchen Momente wieder vorbei und in der Kleinlichkeit ihrer an
genommenen Natur landen ſie an ihrem Ziel in AmerikaHen ning Berger der Autor des dreiaktigen Schauſpiels
Sintflut das am Dienstag abend im Berliner Theater ſeine deutſche Uraufführung erlebte iſt mitgefahren auf dem

ſymboliſchen Lebensſchiff das Lies Phantaſie erſonnen und er hat
aus ſeinen Erlebniſſen ein tüchtiges und geſchicktes Theaterſtück
geſchaffen Der reicher entfaltete und von einer größeren Fülle
der Menſchenſchickſale belebte epiſche Schauplatz Lies iſt in die
dramatiſch enge Szenerie einer amerikaniſchen Bar ver
wandelt worden Jn einem ſchrecklichen Tornado durchbricht der
Miſſiſſippi den Damm der die Stadt vor den Fluten ſchützte das
Waſſer ſteigt an den Wolkenkratzern in die Höhe bis zu dem ele
ganten Raum in den ſich ein bunt zuſammengewürfeltes Völkchen
eflüchtet hat Und da erleben ſie nun die Stunde der großenEintkehr in den Schatten des mächtigen Todes da finden ſich in Ein

tracht zuſammen der betrügeriſche Börſenjobber und der ſchurkiſche
Rechtsanwalt die Todfeinde waren da vereint ſich der brutale
Spekulant der auf der wilden Jagd nach dem Dollar ein Mäd
chenherz zertreten mit der zur Dirne gewordenen Geliebten in
zärtlicher Ausſprache und Verſöhnung da zeigt ſich der ſparende
ſchimpfende Wirt als ein großmütiger Verſchwender der alle
Schätze ſeines Kellers preisgibt Jn verſtehendem Verzeihen
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reichen ſie alle die Hände zur großen Menſchenliebe Und auch
r der jähe Umſchlag Kaum iſt der Tornado vorbei kaum das

Waſſer abgefloſſen da iſt alles wieder beim alten Lärm StreitHaß Neid wie vor 24 Stunden Die großen Kontraſte t
knappgefaßten Handlung ſind ſcharf herausgearbeitet und verfehlen
ihren kräftigen Eindruck nicht Dagegen iſt Bergers Charakteri
ſierung im Oberflächlichen ſtecken geblieben Wo bei Lies die
feinen Veräſtelungen des Seelenlebens in ihren zwieſpältigen Be
ziehungen bloßgelegt ſind erſcheinen bei Berger grobe Typen die
aus einem Extrem in das andere fallen aus Wut in Weichheit
aus Frechheit in Sentimentalität aus rückſichtsloſer Gewinnſucht
in ideale Reſignation So wird eine innerlich fortſchreitende Ent
wicklung der Figuren nicht erreicht ſondern nur der äußerlich
ſpannende z tut ſeine Wirkung Jn Stockholm war das Stück
im vorigen Winter ein großer Bühnenerfolg es bleibt abzuwarten
ob ihm das gleiche Schickſal in Berlin beſchieden iſt Dieſer Erfolg
wäre dann zu einem guten Teile der ausgezeichneten Darſtellung
zuzuſchreiben die einige der Rollen durch Albert Heine Karl
Clewing Guſtav Botz und Hermann Picha fanden Dr P L

Aus Berlin wird uns ferner geſchrieben Man ſoll keine
Briefe ſchreiben Eine Groteske haben Konrad
Stifter und Walter Turszinsky ihrem Opus das wie
ſchon telegraphiſch gemeldet unter dem langatmigen Titel Man
ſoll keine Briefe ſchreiben am Mittwoch im Luſtſpielhauſe zum erſten Mal in Szene ging als Aushängeſchild
angeheftet und damit wohl von vornherein auf alles verzichten
wollen was Sinn und Wahrſcheinlichkeit hieße und irgendwie nach
höheren Anſprüchen ausſähe Der tolle Einfall der der
Handlung zu Grunde liegt iſt zu einem recht langen Faden

auf dem die Bonmots die guten und die ſchlechten Witze
ie Situationsſcherze und nicht zuleßt die kleinen ſatiriſchen Bos

heiten eng aneinander aufgereiht ſind um die Lachmuskeln der Zuſhaner mit aller Gewalt in Tätigkeit zu ſetzen Du ſollſt keine

Briefe ſchreiben dieweil ſie kompromittieren könnten dieſe
Lehre der Autoren hat ein Polizeirat nicht beherzigt Er hat
die glühendſten Liebesbriefe an die Frau eines Barons mit der er
ſeit langem in zarten Beziehungen ſtand geſchrieben und nun da
er der Geliebten den Abſchied geben muß um ſich durch eine Geld
heirat vor ſeinen Gläubigern zu retten werden die Briefe von dem
berühmteſten aller r ele vr7 zugleich mit den Juwelen der Baronin geſtohlen Der Polizeirat iſt in der verzwidteſten Lage Jn

einer Szene die wie eine Sherlockholmiade anmutet ſtellt er der
gewiegteſte Detektiv und gefürchtetſte Feind aller Verbrecher ſofort
den wahren Täter feſt aber er kann ihn nicht feſtnehmen ſondern
muß vielmehr alles aufbieten die Spuren des Einbrechers zu ver
wiſchen um von ihm die kompromittierenden Briefe wieder zu er
langen Er ſucht den Mann in der Verbrecherkneipe auf was
den Anlaß zu einer Schilderung dieſes Mileus im Operettenſtil
gibt aber in dieſer auf den Kopf geſtellten Welt wohnt Edel
ſinn und Treue nur in den Herzen des an akuter Dichteritis lei
tenden Meiſtereinbrechers der die Liebesbriefe geleſen und an
ihrer Glut ſich entzündet hat und nun die verratene Liebe rächen
will Der ſonſt Unfaßbare ſtellt ſich ſelbſt dem Polizeirat um ihn
zu kompromittieren Schließlich wird das Unheil von dem nie um
Ausflüchte verlegenen Polizeihelden doch noch abgewendet indem
er die Baronin dazwiſchen treten läßt die von ſoviel Gemüt in dem
Herzen des melancholiſchen Verbrechers gerührt ihn zur Flucht
überredet und ſich anſchickt ihm zu folgen und ihn die Stelle des
ungetreuen Polizeirates einnehmen zu laſſen Das alles iſt wie
eſagt nur der Vorwand zu einer Serie von Witzen die ins Publi
um geſchleudert werden und die zum Teil auch ihre Wirkung nicht

verfehlen So blieb der Lacherfolg nicht aus zumal die Autoren
durch eine ſehr flotte Darſtellung unterſtützt wurden in der Erichaiſer Titz in der Rolle des genialen les ſich purch
eine beſondere Gewandheit und Sicherheit auszeichnete O K

Aus Berlin wird uns heute telegraphiert Max Dreyers
neues Schauſpiel Des Pfarrers Tochter von Strela
dorf brachte es bei ſeiner geſtrigen Aufführung im Leſſing
Theater infolge ſeines friſchen Humors und der Gegenſätze der
Charaktere zu einer kräftigen Wirkung

Zentral Verband wer Tonkünſtler und Tonkünſtler
Vereine E Das Reſultat des Preisausſchreibens welchesder Zentral Verband für eine größere Kompoſtien für Violine
und Orcheſter veranſtaltet hat ſollte Mitte dieſes Monats ver

öffentlicht werden Da indeſſen die Herren Preisrichter die Durch
ſicht der eingeſandten Werke noch nicht beendet haben ſo ſieht ſich
der Verband veranlaßt den Termin der Preisverkündung bis zum
1 Februar 1910 zu verſchieben

Schwerer Unfall der Otero Paris 24 September Tele
gramm Die im Marignhytheater auftretende Tänzerin Oterv er
litt infolge Umſtürzens einer Petroleumlampe in der Garderobeſchwere HBrandwundven

Gerinhts Zeitung
Strafkammer

Halle 23 September
Eine böſe Suppe hat ſich Frau Eliſabeth Schiele geb Sie

bert aus Borsdorf bei Leipzig dadurch eingebrockt daß ſie im
März und Avril d Js in Briefen an einen Amtsgerichtsrat in
Eisleben und an das Königliche Landgericht in Halle ſich über
den Gerichtsaſſeſſor B wegen einer von ihm erlaſſenen Verfügung
beſchwerte Sie ſprach darin in bezug auf die Handlung des
Aſſeſſors von groben Ungehörigkeiten und in Dreck treten
warf die Frage auf ob man in Deutſchland oder Rußland ſich
befände und drohte die Angelegenheit dem ſozialdemokratiſchen
Reichstagsabgeordneten Bebel mitzuteilen Die Angeklagte wurde
zu einer Geldſtrafe von 100 Mk verurteilt Sie habe allerdings
in Wahrnehmung berechtigter Jntereſſen die Briefe geſchrieben
doch laſſe die Form die Abſicht der Beleidigung erkennen Zu
gunſten der Angeklagten ſei berückſichtigt worden daß ſie ſich in
gereizter Stimmung befunden habe auch kränklich geweſen ſei

Ein unglücklicher Hieb Der 17jährige Knecht Rölert in
Niemberg ärgerte ſich am 6 März über ein Dienſtmädchen das
ihn verlachte weil er ſich eine Hoſe flickte Er griff nach der Peit
ſche und ſchlug nach der Spötterin wobei dieſe unglücklicherweiſe
in ein Auge getroffen wurde Die Verletzte iſt lange in ärztlicher
Behandlung geweſen und behauptete vor Gericht mit dem Auge
das vorher geſund geweſen ſein ſoll nichts mehr zu ſehen Der
d ein hieſiger Augenarzt bekundete dagegen daß
die Sehkraft des Auges zwar getrübt ſei doch werde ſie allmählich
wieder beſſer werden übrigens ſei das Auge ſchon vorher nicht
normal geweſen Das Gericht verurteilte Rölert der noch nicht
beſtraft iſt und nach ſeinen Behauptungen die Verletzung des
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Auges auch nicht gewollt hat zu drei Monaten Gefängnis Er ſoll
aber der bedingten Begnadigung empfohlen werden

Seine Zukunft ruiniert Der 29jährige Schulamtskandidat
ohannes Schröder war nach Beendigun ſeiner Studien als

Lehrer an einem Privatlehrinſtitut in Magdeburg tätig Jnfolge
eingetretener Nervoſität mußte er ſich dann aber beurlauben laſſen
was ſchließlich auch zur Kündigung der Stelle führte Sch hielt
ſich dann in Halle auf Schwere Sorgen machte es ihm daß ihm
eine zweijährige Dienſtzeit beim Militär bevorſtand da ſeine
Mutter nicht über die Mittel verfügte um die Koſten des Ein
jährigendienſtes beſtreiten zu können Außerdem drückten ihr
Schulden die er aus der Studentenzeit her hatte Um ſich Bar
mittel zu verſchaffen führte er nun einen nichtsnutzigen Streich
aus Er mietete ſich am 26 Juli unter dem Namen eines an dem
Paradeplatz wohnenden ihm bekannten Referendars Br im Hauſe
Kruckenbergſtraße 26 eine Wohnung und gab an die Mutter des
Juriſten ein Telegramm auf das er mit dem Namen des Br
unterzeichnete worin er um telegraphiſche Anweiſung von 200 Mk
bat Um in den Beſitz des Geldes zu kommen beantragte er bei
dem Poſtamt bei dem er ſich als Referendar Br vorſtellte alle
für ihn eingehenden Poſtſachen nicht mehr in die Wohnung am
Paradeplatz zu ſchicken ſondern nach ſeiner neuen in der Krucken
bergſtraße Er unterſchrieb dazu auch das dazu erforderliche For
mular mit dem Namen ſeines Bekannten Der Streich gelang
ihm es wurden ihm noch an demſelben Tage vom Briefträger
200 Mk die Frau Br ihrem Sohne telegraphiſch überwieſen hatte
ausgezahlt worauf er ſeine Wohnung in der Kruckenbergſtraße
ſofort aufgab auch bei der Poſt ſchriftlich beantragte daß die an
den Referendar Br eingehenden Poſtſachen wieder in die Woh
nung am Paradeplatz zu bringen ſeien Das erſchwindelte Geld
hat er dann in der denkbar ſchlechteſten Weiſe verwandt Er ver
jubelte in der folgenden Nacht einen großen Teil in verrufenen
Lokalen Die Strafkammer erblickte in ſeiner Handlung einen
groben Vertrauensbruch dem Bekannten gegenüber und verurteilte
Sch zu 6 Monaten GefängnisUntreue Der 27jährige Kaufmann Andreas Reinhardt
aus Langenweddingen war ſeit Januar 1907 in St Gallen in der
Schweiz Filialleiter eines Mehlimportgeſchäftes in Nürnberg
Die Firma hatte in der Schweiz ſehr viel Abnehmer von denen
Reinhardt die Forderungen einzog Ein halbes Jahr ſpäter wurde
er auch noch als Reiſender angeſtellt und bezog dann außer Reiſe
ſpeſen ein Fixum von 3000 Frank Er ſchloß ſich nun leichtſinnigen
jungen Leuten an ließ ſich mit dieſen in Hazardſpiele ein wobei
er meiſt verlor Er kam dann wiederholt in Geldverlegenheit und
vergriff ſich widerrechtlich an dem einkaſſierten Gelde Als er
ca 12000 Frank veruntreut hatte ergriff er die Flucht wurde
aber in Halle feſtgenommen Er hatte ſich heute vor der hieſigen
Strafkammer zu verantworten Er behauptete vor Gericht daß
er den größten Teil des Geldes im Jntereſſe der geſchädigten
Firma verwandt habe Um Geſchäfte abzuſchließen habe er häufig
Gelage veranſtalten müſſen die ihm viel Geld gekoſtet hätten
Das ſchweizeriſche Geſetz kennt den Vegriff der Untreue nicht faßt
ſeine Handlung vielmehr als Unterſchlagung auf Die Strafkam
mer verurteilte den Angeklagten zu 10 Monaten Gefängnis rech
nete auch vier Monate der erlittenen Unterſuchungshaft auf die
Strafe an S

Auf böſem Wege befindet ſich der Handlungsgehilfe Eugen
Roſenthal der bereits wegen Diebſtahls mit drei Jahren
Zuchthaus vorbeſtraft iſt Als er im März v Js die goldene
Freiheit wieder erlangt hatte fand er Anſtellung in einem hieſigen
großen Geſchäft Kaum war er 14 Tage dort ſo begann er auch
wieder die Spitzbübereien Er entwendete der Firma eine ganze
Menge Sachen die er zunächſt im Kioſett verſteckte abends aber
mit in ſeine Wohnung nahm und ſie ſHließli nach Berlin verkaufte R erhielt bafnr einmal 112 Mk und ein anderes Mal
104 Mk Vor Gericht behauptete er daß er mit den beſten Vor
ſätzen das Zuchthaus verlaſſen habe Er habe ſich erſt Stellung
in Wien geſucht und nach längeren Bemühungen auch erhalten
Als ſein Chef aber von ſeiner r erfahren habe ſei
r r allem Perſonal bloßgeſtellt und ſofort entlaſſen worden
Aehnlich a es ihm in ſeiner zweiten und dritten Stelle ergangen
Für ihn ſei dadurch eine troſtloſe Zeit hereingebrochen Auf Rat
ſeiner Mutter ſei er nach Deutſchland zurückgekehrt Er habe zu
nächſt Hamburg zu ſeinem Domigzil emacht und dort ebenfalls
bittere Not kennen gelernt Seine Vorſtrafe habe ſich wie eine
Kette an ſeine Füße gehängt und ihn immer wieder ſtellenlos ge
macht Er ſei dann nach Berlin gegangen Hier habe er eine
ſchöne Stelle gefunden bei einem Monatsgehalt von 140 Mk Nach
fünf Wochen habe ihn ſein Chef aber nach der Vergangenheit ge
fragt und ihn wieder auf die Straße geſetzt nachdem er von der
Zuchthausſtrafe erfahren habe Nun ſei er nach Halle gekommen
Seine Schuldner in Hamburg und Berlin hätten ihn ſehr gedrängt
und gedroht wenn er nicht zahle ſeinen Chef über ſeine Vergan
genheit aufzuklären Da habe er ſich nicht anders zu helfen ge
wußt als ſich durch Diebſtahl in den Beſitz von Barmitteln zu ver
ſetzen Der Vorſitzende hielt ihm jedoch vor daß er im Beſitze
einer goldenen Uhr geweſen ſei Er habe ſich dieſe nach ſeinen
eigenen Angaben in Berlin gekauft hätte alſo ſehr gut ſeine Schul
den in Hamburg decken können Der Gerichtshof war auch der
Anſicht daß die Angaben des Angeklagten nur zum Teil der Wahr
heit entſprechen Der Angeklagte wurde unter Zubilligung mil
dernder Umſtände zu 2 Jahren Gefängnis und 3 Jahren Ehre
verluſt verurteilt

Schöffengericht

Halle a 23 September
Beleidigung und Körperverletzung Der Handelsmann

Guſtav Schleſier der nicht weniger als 34 Mal vorbeſtraft iſt
und deſſen Ehefrau Marie welche es auch ſchon auf 13 Vorſtrafen
gebracht hat kamen am 23 Juli von einer Geburtstagsfeier ange
trunken nach Hauſe Auf dem Hofe hatte der Ortsvorſteher Wunſch
aus Gröſt eine Unterredung mit der Witwe Herrfurt in die ſich
Schleſier miſchte wodurch er ſich eine Zurückweiſung zuzog Er
fing dann an den Ortsvorſteher mit allerlei groben Schimpf
wörtern zu belegen gab ihm auch einen Schlag ins Geſicht Der
Beleidigte holte darauf einen Polizeiſergeanten herbei um die
Perſonalien des Schuldigen feſtſtellen zu laſſen Jetzt begann auch
Frau Schleſier Schimpfereien Sie warf dem Ortsvorſteher ein
Schimpfwort an den Kopf und gebrauchte noch mehrere beleidigende
Aeußerungen Das Gericht verurteilte Schleſier zu 6 Wochen Ge
fängnis und ſeine Ehefrau zu 3 Wochen Gefängnis

Reichsgericht

rz Leipzig 23 September
Wegen verſuchten Sittlichkeitsverbrechens iſt am 17 April

vom Landgericht Halle a S der Kaufmann Max Hauer zu
zwei Monaten Gefängnis verurteilt worden Seine Reviſion
wurde heute vom Reichsgericht als unbegründet verworfen

extra billige Sonnabend Sonntag
a Montag

Leiprigerstrasse 94
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Seite Sonnabend
Haudel und Verkehr

1100000 Mark 4 proz zu 103 Proz rückzahlbare an erſter
othekariſch ſichergeſtellte Teilſchuldverſchreibungen der

Triptis Aktiengeſellſchaft vormals Porzellanfabrik Triptis Brü
der Urbach Glasfabriken S Fiſchmann Söhne Obige Anleihe
deren Zulaſſung zum Handel und zur Notiz an der Dresdener

Börſe beantragt wird gelangt in den nächſten Tagen zur öffent
lichen Zeichnung und zwar unter anderen in Berlin bei dem Bank
hauſe Abraham Schleſinger in Meiningen bei der Bank für Thü
ringen vormals B M Strupp Aktiengeſellſchaft in Chemnitz bei
dem Bankhauſe Bayer u Helinze in Leipzig bei dem Bankhauſe
Hammer u Schmidt in Dresden bei dem Bankhauſe Gebr Arn
old Die Anleihe iſt auf der der Geſellſchaft gehörigen Porzellan

fabrik Triptis den im Teplitzer Bezirk gelegenen Gasfabriken in
Tiſchau und Kleinaujezd dem in Zuckmantel bei Teplitz gelegenen
Bergwerksbeſitz und der Steingutfabrik in Turn Teplitz an erſterStelle hypothekariſch ſichergeſtellt Der Ausgabe Kurs iſt wie
wir hören auf 101 Proz feſtgeſetzt welcher Preis mit Rückſicht
dar daß es ſich um ein bekanntes angeſehenes Unternehmen
handelt und ferner die Rückzahlung der Teilſchuldverſchreibungen
mit 103 Proz bewirkt wird als ein billiger zu bezeichnen iſt Die
r erfolgt am hieſigen Platze bei der Spar und Vor

u

Stelle h

an k

Vereinigte chemiſche Werke Akt Geſ in Charlottenburg
Der Aufſichtsrat beſchloß nach größeren Abſchreibungen und Rück
ſtellungen als den bisherigen die Verteilung einer Dividende von
16 Proz i V 15 Proz vorzuſchlagen

Eilenburger Kattunmanufaktur A G Die Generalver
ſammlung erklärte ſich mit der Ausſchüttung von 3 Prozent Divi
dende einverſtanden Das ausſcheidende Aufſichtsratsmitglied
Geheimer Kommerzienrat Steckner wurde von neuem in ſein Amt
berufen

Dredener Papierfabrik Nach dem Rechenſchaftsbericht der
1908 09 ſind der allgemeine wirtſchaftliche Niedergang und die un
ſichere Geſchäftslage bei dem Unternehmen im Erträgnis zum
Ausdruck gelangt Erzielt wurde ein Bruttogewinn von 64 106
Mark wovon für Abſchreibungen 22 000 23 500 Mark abzuſetzen
ſind Die vorgeſchlagene Dividende von 4 Prozent erfordert
re Mark ſo daß ein Vortrag von 1375 Mark 1407 Mark ver
bleibt

Da 2fab zit Kappel G in ChemnitzKappel Der auf
den 22 tober einzuberufenden Generalverſammlung wird die
Verteilung einer Dividende von 22 ſi V 24 Prozent auf das
1 350 000 Mark betragende Aktienkapital vorgeſchlagen

E F Ohles Erben Aktiengeſellſchaft Breslan Der Auf
ſichtsrat ſchlägt für das abgelaufene dritte Geſchäftsjahr die Ver
teilung einer Dividende von 9 Prozent vor gegen 8 Prozent und
6 Prozent in den beiden Vorjahrenſ

Eiſen Jnduſtrie Menden u Schwerte Akt Geſ Der Ab
luß für 1908 09 ergibt bei erhöhten Abſchreibungen einen Ver

luſt von 323 777 Mark der aus den Reſerven gedeckt wird Dieſe
betragen zurzeit 609 814 Mark nachdem der vorjährige Verluſt

on 60 186 Mark gedeckt worden war
Friedrich Thomée Akt Geſ Walzwerk in Werdohl Jm

Geſchäftsjahre 1908 1909 iſt es endlich gelungen eine große Preis
konvention für gezogene Drähte und Drahtſtifte zuſtande zu
bringen doch waren die Preiſe zunächſt noch gedrückt Der Ueber
J beträgt 100 122 i V 153 947 Mark woraus nach 29 993

28 941 Mark Abſchreibungen 3 Prozent 6 Prozent Dividende mit
36 000 Mark zur Verteilung gelangen e als Vortrag bleiben
28 623 33 792 Mark Gegenwärtig ſind die Werke im allgemeinen
auskömmlich beſchäftigt nur in einigen Sorten weniger
ſtellend Ein Urteil über die weiteren geſchäftlichen Aus
zugeben hält die Verwaltung nicht für angebracht

Patentpapierfabrik zu Penig Jm abgelaufenen Geſchäfts37 1908 09 ergab ſich n der regulären Abſchreibungen von

000 i V 280 000 Mark ein en von 532 692 574 756

ichten ab

Mark Nach Rückſtellung der üblichen Beträge für das Er
neuerungskonto und die Wohlfahrtskaſſen wie im Vorjahre
r für die ſtatutariſchen und vertragsmäßigen Tantiemen an

ufſichtsrat Direktion und Beamte ſoll der am 30 Oktober ein
zuberufenden Generalverſammlung die Verteilung einer Dividende
bon 9 Prozent ſi V 10 Prozent men r bei einemVortrag von 77 820 66 648 Mark Der Aufſichtsrat hat ferner
beſchloſſen die Talonſteuer für Aktien und Teilſchuldverſchrei
bungen auf die Geſellſchaft zu übernehmen und iſt hierfür ein entſprechender Betrag zurü geſtellt worden

Berliner Produktenbörſe vom 23 September
Die amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt

Selzen loko inländ 210,00 211,50 Mk ab Bahn und frei Mühle
Roggen loko inländ 170,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Hafer märk mecklenb pomm preuß poſ u ſchleſ fein 173,00 bis

182,00 Mk mittel 165,00 172,00 Mk 8 161,00 164,00 Mk
ruſſiſcher u Donau mittel 160,00 167,00 Mk gering 153,00 bis
159,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerik mixed 176,00 178,00 Mk türkiſcher mixed 162,00 bis

22 September in Newport auf Rhode Jsland eingetroffen

22 Sept in Rio Grande del Sul

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Gerſt e inländiſche Futterware mittel und gering 153,00 158,00 Mb

gute 159,00 172,00 Mk ruſſiſche u Donau leichte 130,00 136,00
Mark ab Bahn und frei Wagen

Erbſen inländ und ausländ Futterware mittel 176,00 186,00 Mk
Taubenerbſen 187,00 200,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Weizenmehl 00 27,25 31,00 Mt
Roggenmehl O u 1 21,20 23,30 Mk
Weizenkleie 11,20 12,20 Mk
Roggenkleie 11,70 12,50 Mk

Preiſe um 2 Uhr nichtamtlich
Welzen Tendenz Matt September 212,00 Mk Oktober 211,75 Mk

Dezember 211,75 Mk Mai 214,00 Mk
Roggen Tendenz Matt September 174,00 Mk Oktober 171,00 Mk

Dezember 170,75 Mk Mai 175,50 Mk
Hafer Tendenz Matt September 156,00 Mk Oktober 156,25 Mk

Dezember 155,00 Mk Mat 160,00 Mk
Mais Tendenz Stetig September 150,50 Mk Oktober 150,50 Mb

Dezember 153,50 Mk
Rüböl Tendenz Feſt Oktober 52,70 Mk Dezember Mk

Mai 52,70 Mk
Kaffee

Hamburg Donnerstag 23 Sept abends 6 Uhr Kaffeemarkt
Good average Santos per September 338 Gd per Dezember 328 Gd
per März 318/ Gd per Mat 311 Gd Stetig

Zucker
Magdeburg Donnerstag 23 Sept Zuckerbericht Kornzucker

88 Grad ohne Sack 10,90 Nachprodukte 75 Grad ohne Sack
Stimmung Ruhiger Brotraffinade J ohne Faß Kriſtallzucker I
mit Sack Gem Raffinade mit Sack Gem Melis I
mit Sack Stimmung Ruhig Rohzucker I Produkt Tranſit frei
an Bord Hamburg per September 11,65 Gd 11,75 Br per Oktober
10,75 Gd 10,80 Br per Oktober Dezember 10,70 Gd 10,75 Br
per Januar März 10,85 Gd 10,90 Br per Mai 11,02 Gd
11,051 Br Willig

Hamburg Mittwoch 23 Sept abends 6 Uhr Zuckermarkt
Rüben Rohzucker J Produkt Baſis 880 Rendement neue Uſance frei an
Bord Hamburg per 50 Kilo per September 11,671, per Oktober 10,75
per Dezember 10,721, per März 10,95 per Mat 11,05 per Auguſt
11,20 Stetig

Petroleum
o Wourg 23 September Petroleum flau Amerik ſpez Gewicht
800 6,30

Antwerpen 23 September Petroleum Raff Type welß loco
22 bez u Br September 22 Br Oktober 221 Br Novbr Dezember
221 Br Tendenz Feſt

Zahlungs Einſtellungen
Ueber die nachſtehenden Firmen iſt das Konkursverfahren eröffnet worden Der Sitz

des Konkursgerichts iſt wo nötig in Klammern beigefügt die Daten ſind der Eröffnung s
termin der Ablauf der Anmeldefriſt die erſte Gläubigerverſammiung und der Prüfungs
termin

Wollwarenfabrikant C A Caspar Jnh d Firma C Caspar Nachl
in Freiberg 21/9 411 22/10 312

Maſchinenfabrikant J Kolberg in Freienwalde 18/9 25/10 1/11 111
Klempnermeiſter H E Flemming in Glauchau 21/9 23/10 19/10 2/11
Buch und Steindruckerei Alfons Waſſerkampf in Jſerlohn 20/9

20/10 16/10 3010
Kaufmann Albert Jahnle in Koburg 21/9 25/10 14/10 16/11
Handelsgärtner Max Gebhardt Sommermeyer in Leipzig Eutritzſch

Leipzig 22/9 22/10 13/10 2/11
Kolonialwarenhändler K Schnippering in Lüdenſcheid 20/9 9/10

18/10 18/10
Bekte e gnrengeſchäfet F E Fiſcher in Meerane 22/10 16/10 25/10

5/10Vutdeſhe S Zernſtein Nachlaß in Naundorf Schmölln 17/9 207/10

11 /IDKaufmann Willi Utecht in Schneidemühl 209 18/10 19/10 4/11
Milchgenoſſenſchaft Trier Süd e G m b H in Liquidation

in Trier 18/9 10/10 19/10 19/10
Berliner Modemagazin L Bieber in Zoppot 20/9 20/10 15/10 6/11

W Zm Schiffsbewegungen
Berlin 23 September Kaiſerliche Marine Dresden S am

mden
Drache und Hay ſind am 22 September in Kiel eingetroffen Möwe iſt
an demſelben Tage von Kiel in See gegangen

Privatpakete An die Beſatzungen der auf der weſtafrikaniſchen
Station befindlichen Schiffe Sperber und Panther können Priatpakete zu
den bekannten Verſendungsvorſchriften koſtenfrei geſchickt werden wenn ſie
ſpäteſtens bis zum 3 Oktober 1909 bei der Speditionsfirma M Rohde Co
in Hamburg porto und beſtellgeldfrei eintreffen Für Verpackung und
Verladegebühr im Seehafen ſind 30 Pfennig zu entrichten

Hamburg 23 September m e AngekommenVenetia 20 Sept in St Thomas Odenwald 21 Sept in St Thomas
Moltke v Newyork 22 Sept in Genua Spez a heimkehrend 22 Sept
in Wooſung Lydia n Perſien 22 Sept in Port Said Sieglinde

Habsburg 22 Sept in Rio de
Janeiro Corcovado 22 Sept in Rio de Janeiro Rhenania v Phila
delphia 22 Sept auſ der Elbe Patagonia v Weſtindien 23 Sept
auf der Elbe Segovia v Oſtaſien 23 Sept in Rotterdam Weſt

25 September rMerſo und Davang 25 Sepr anf der Cie Wiehe von Bl
afrika 23 Sept in Vliſſingen Abgegangen Liberia 22 Sept von
Schanghai n Kobe Graf Walderſee n Newyork 22 Sept v Boulogne
ſur Mer Preſident Lincoln 22 Sept v Newyork n Plymouth
bourg und Hamburg König Wilhelm II nach dem La Plata 22 Sept
v Southampton Spreewald 22 Sept v St Thomas n Havre und
Hamburg König Friedrich Auguſt v dem La Plata 22 Sept v Vigo
Navarra nach dem La Plata 22 Sept v Coruna C Ferd Laeiſz
23 Sept v Newchwang n Schanghai Calabria v Norfolk 23 Sept
v Rotterdam Sachſenwald nach Weſtindien 23 Sept v Cuxhaven
Naſſovia n Montreal 23 Sept v Cuxhaven Cleveland n Newyork
23 Sept v Cuxhaven Senegambia 23 Sept v Antwerpen n Ham
burg Paſſiert Silvia n Oſtaſien 21 Sept Finiſterre Hohen
ſtaufen v Mittelbraſilien 23 Sept Queſſant Jan n Havana und
Mexiko 23 Sept Lydd Sardinia v Weſtindien 23 Sept Lizard

Bremen 22 September Norddeutſcher Lloyd Derfflinger
Mittwoch v Schanghai abgeg Prinz Heinrich Mittwoch v Marſeille
abgeg Crefeld Mittwoch v Pernambuco abgeg Kronprinz Wilhelm
Mittwoch v Cherbourg abgeg Rhein Mittwoch v Baltimore abgegHalle Mittwoch v Oporto abgeg Goeben Mittwoch in Genua angel

Roland Mittwoch v Buenos Aires abgeg Coblenz Mittwoch v Sydney
abgeg Heſſen Donnerstag in Antwerpen angek Frankfurt Donnerstagv Antwerpen abgeg Breslau Donnerstag v Bremerhaven abgeg Kieit

Donnerstag in Rotterdam angek Prinzeß Alice Donnerstag v Genug
abgeg Skutari Donnerstag in Batum angek Zieten Donnerstag Hurſt
Caſtle paſſiert Bayern Donnerstag in Genua angek

Sachſen Kber tat1oötBericht aus der Landwirtſchaftskammer die Pro
ſächlich erzielte Getreidepreiſe am 38 Septe

Preis pro 100 kg in Mark

Weizen Roggen Gerſte Hafer
Kreis

Ka
7

2200 6,00
Stendal
Aſchersleden
Halberſtadt
Bitterfeld
Torgau
Schweinitz
Saalkreis
Halle Stadt

elitzſch
Mansf Geb Kreis
Mansf Seekreis
Querfurt
Merſeburg
Wenßenfels
Naumburg
Bernburg
Langenſalza
Nordhauſen

Vriedmann Co Bankgesohüft
Halle a S Poststr 2Jm freien Verkehr ermittelte Kurſe von Kali und Kohlenwerten

18,50 21,20 16,00 17,50 16,00 19,00 16,50 16,50

22,00 28,00
23,00 24,00

17 00 17 40

i ,00 70
17 00 18 50
18,50 20,00

16,10 16,50
16,10 16,60

21 00 21,30
20,90 21,80

s 111111

Zinn

2 e S

e

Nach An Nach Anfrage gebot frage gebot
Alexandershall 9300 9400 Röſſing Barnten 400 50
Beienrode 35300 5400 Rothenberg 23501 2450
Bernhardshall 650 Sachſen Weimar 4425 4475Bruckdorf Nietleb 56501 5750 Salzmünde 3125 3175
Burbach 13600 13 800 Siegfried 651650 5250
Carisſfund 6800 6900 Thüringen 5000Centrum 2751 300Trier 63251 6375Desdemona 6900 7000 Wilhelmshall 12200 12500Deutſchland 4200 4300 Wintershall 13 400 13 700
Einigkeit 6000 6100Freie Vogel AdlerVorz Aktien o 02,50Unverhofft 1925 1075 BismarckshallAkt 59 60
Glückauf Sonders BentheAkt 63 64hauſen 15800 16000 Deutſche Kaliwerk
Großherzog von Aktien I128,650 129,60Sachſen 7000 7200 Friedrichshall Akt 95 96Güntershall 4125 4175 Halleſche Kaliwerk
Hanſa Silberberg 34001 3500 Aktien 55 57
Heldrungen J 1750 1800 Hattorf Vorzugs
Hermann II Kali 28001 2900 Aktien 98 o9
Hermann 1 III Kohle 38501 3925 r 76,7561 77,75
Hohenzollern 5000 5200 Juſtus Aktien 97 98
Humboldt 1450 1500 Krügershall Aktien 95,50 96,50
Jmmenrode 3750 3850 Ludwigshall Akt 83 85
Johannashall 4700 4800 Neu Bleicherode
Mansfelder Kuxe 800 Aktien 1201 122Michel 4450 4550 Prinz AdalbertAktt 32 34
Moltkeshall Ronnenberg Akt 1341 136Neuſtaßfurt 12100 12 200 Salzdetfurth Aktien 220 225
Regiſer 2100 2150 Sigmundshall Akt 1681 170

abgeſchloſſen am 24 September 10 Uhr vormittags

Tendenz Geteilt
2WVaſſerſtande Am 23 September Weißenfels Unterpegel 1,02

Halle unterhalb 2,04 Trotha 24 September 2,12 Bernburg 1,64
Calbe Unterpegel 1,50 Oberpegel 1,76 Dresden 1,43 Magde

166,00 Mk runder 154,00 158,00 Mk frei Wagen phalia v Weſtindien 23 Sept auf der Elbe Allemannia von burg 1,08 4
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